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  Vor dem Hintergrund des am gleichen Wochenende stattgefundenen Radweglaufes inNiederfischbach, an dem ein Großteil der Deuzer Athleten zur Vorbereitung auf die WDM inSalzkotten am 15.03.2014 teilnahm, beschränkte sich das Laufteam des TuS Deuz beim 33.Straßenlauf Rund um das Bayer Kreuz in Leverkusen 2014 auf Yohannes Attey und HorstGünther .Beide Läufer wurden in Leverkusen von Sonne pur begrüßt.       Bereits um 11 Uhr zeigte das Thermometer knapp 19 Grad C. Um 13.00 Uhr erreichte dieTemperatur in der Sonne 22 Grad C. Darüber hinaus blies ein kräftiger Ostwind. Mit diesen fürdie Jahreszeit ungewöhnlich hohen Temperaturen kamen Yohannes und Horst jedochverhältnismäßig gut zurecht. Yohannes startete im Feld der 10-km Eliteläufer (Zielzeit unter 40Min.). Yohannes hatte sich zum Ziel gesetzt, die 30 Min.-Grenze zu unterschreiten. In derersten Runde der 2,4 km-Schleife hielt sich Yohannes in einer sechsköpfigen Spitzengruppe.Da keiner der dazugehörenden Läufer so recht Lust hatte, die Pace vorzugeben, wurde dasTempo während der ersten beiden km derart verschleppt, dass bereits zu diesem Zeitpunkteine Zielzeit der Besten unter 30 Min. zunächt einmal in weitere Ferne rückte. Dazu kam, dasYohannes zu Beginn der 2. Runde starkes Seitenstechen bekam und von der Spitzengruppenotgedrungen abreißen lassen musste. Im Verlauf des Rennens biss Yohannes kräftig auf dieZähne und kam letztlich mit einer dennoch sehr guten Zeit von 31:15 Min ins Ziel, was immerhinnoch den 10. Rang in einem starken Teilnehmerfeld bedeutete. Der Spanier Ilias Fifa Vom FCBarcelona kam als Sieger des Rennens mit einer Zeit von 29:52 Min. ins Ziel. Nur ihm gelanges knapp die 30-Min.-Schallmauer zu unterbieten. Im Jahr zuvor hatten dies noch 4 Läufergeschafft. Horst Günther ging im 10-km-Rennen der Läufer mit einer bisherigen Bestzeit von 40Min. und langsamer an den Start. Horst hat sich für diese Saison vorgenommen, die40-Min.-Grenze zu unterbieten. Beim 10 km-Bahnrennen in Wetter bei Marburg hatte Horstnach seiner längeren Verletzungspause mit 40:30 Min bereits gezeigt, dass er auf einem gutenWeg dorthin ist. In Leverkusen teilte sich Horst das Rennen recht ordentlich ein und spulte diekm nahezu gleichmäßig ab. Nach 5 km zeigte die Uhr eine Zwischenzeit von 19:54 Min. Nachkm 8 war für Horst eine Zielzeit von knapp unter 40 Min. noch im Bereich des Möglichen. Mit04:07 Min lief Horst den km 9 jedoch etwas zu verhalten, so dass sich der Zeiger der Stoppuhrauf der Zielgeraden Richtung Zieleinlauf unaufhaltsam der 40-min-Grenze näherte und trotzeines letzten schnellen km von 03.54 bei 40.07 Min. stehen blieb. Die Freude bei Horst über dieneue persönliche Bestzeit (bisherige Bestzeit: 40:18 Min aus 2013) überwog den ersten Ärgerüber die knapp verfehlte Zielzeit unter 40 Min.
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